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5. Kreisklasse Herren (4er)

TSV Emtinghausen IV : TSV Jahn Westen III 
Montag, 30.10.2023, 19:30 Uhr

Schröder, Bargmann, Meyering und Landwehr bleiben gegen 
den TSV Jahn Westen III ungeschlagen

Als Wolfgang Landwehr sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 5.
Kreisklasse Herren (4er) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Jahn Westen III
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Jahn Westen III
meist auf verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 11:7, 11:7, 12:10 gegen Piening / Müller fanden
Schröder / Bargmann von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Meyering / Landwehr machten
mit Nettemeyer / Laskowski bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Gerd Schröder gegen Gudrun Müller.
Keine Chancen ließ Jürgen Meyering derweil beim 11:1, 11:3, 11:3 seiner Gegnerin Lydia Piening.
Dass die unterlegene Gastspielerin Piening nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0 gegen Andreas Laskowski fand Alfred
Bargmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Sascha Nettemeyer war der Gastgeber Wolfgang Landwehr. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Gerd Schröder
gelang es, Lydia Piening im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Jürgen Meyering hatte daraufhin gegen Gudrun
Müller, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Es dauerte eine
Weile, bis Alfred Bargmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Sascha Nettemeyer unter Dach und Fach
hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 9:0. Wolfgang Landwehr gelang es, Andreas Laskowski im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:3
(Landwehr) und 0:8 (Laskowski). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Emtinghausen IV am 06.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Thedinghausen III, während der TSV Jahn Westen III am 08.11.2023 gegen den SV
Baden III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Emtinghausen IV

Doppel: Schröder / Bargmann 1:0, Meyering / Landwehr 1:0 
Einzel: G. Schröder 2:0, J. Meyering 2:0, A. Bargmann 2:0, W. Landwehr 2:0 

 TSV Jahn Westen III
Doppel: Piening / Müller 0:1, Nettemeyer / Laskowski 0:1 
Einzel: L. Piening 0:2, G. Müller 0:2, S. Nettemeyer 0:2, A. Laskowski 0:2
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